
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Welttag der Wissenschaft: Warum moderne Physiotherapie nicht mehr ohne 
Wissenschaft auskommt! 

Köln, 07. November 2023: Im Sinne einer modernen physiotherapeutischen 
Patientenversorgung sind wissenschaftliche und evidenzbasierte Erkenntnisse 
nicht mehr wegzudenken. Das bestätigt auch die aktuelle Einschätzung des 
Wissenschaftsrates vom 23. Oktober 2023. Nun braucht es verbindliche Schritte 
der Politik, um den Modernisierungsprozess für die Physiotherapie neu 
auszugestalten. 

„Die Patientenversorgung und die medizinischen Aufgaben sind komplexer 
geworden. Der demografische Wandel erfordert eine qualitativ angepasste 
physiotherapeutische Versorgung. Durch effektiveres Arbeiten auf Grundlage 
wissenschaftlich evidenzbasierter Studien kann die Patientenversorgung und damit 
das Gesundheitssystem nachhaltig weiterentwickelt werden“, betont Dr. Minettchen 
Herchenröder, Generalsekretärin beim Deutschen Verband für Physiotherapie, die 
Wichtigkeit der hochschulischen Ausbildung in der Physiotherapie anlässlich des 
Welttages der Wissenschaft am 10. November 2023. 

Bereits seit dem Jahr 2009 und dem Start der Modellphase für primärqualifizierende 
Studiengänge in der Physiotherapie befindet sich die Physiotherapie auf einem 
Transformationsweg. Diesen gilt es, im Sinne der Herausforderungen und einer 
möglichst effizienten physiotherapeutischen Patientenversorgung weiter zu gestalten. 
Hier sind alle Akteure im Gesundheitswesen und der Politik auf Bundes- und 
Landesebene gleichermaßen gefragt. „Wir brauchen eine verbindliche Stärkung der 
akademischen Ausbildung und den Ausbau von Forschungsmöglichkeiten in der 
Physiotherapie, so wie es internationaler Standard ist“, erklärt Dr. Minettchen 
Herchenröder. Das anstehende Gesetzgebungsverfahren für moderne Berufsgesetze 
in der Physiotherapie muss hierzu die Grundlagen schaffen – inhaltlich und vor allem 
finanziell.  

Denn: Der demografische und epidemiologische Wandel mit der damit verbundenen 
Zunahme an chronischen Erkrankungen, Pflegebedürftigkeit und Multimorbidität 
zählen zu den großen gesellschaftlichen Herausforderungen. Ebenso zählen zu den 
Herausforderungen gesellschaftliche Entwicklungen wie veränderte 
Familienstrukturen, Digitalisierung und Technisierung sowie die Verlagerung 
gesundheitsfachlicher Aufgaben aus dem stationären in den ambulanten Bereich. All 
diese Gründe führen nicht nur zu einem erhöhten Bedarf an Versorgungsleistungen, 
sondern auch zu qualitativ veränderten und komplexeren Bedarfen an Versorgungen 
für Patienten und Patientinnen.  
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Über den Welttag der Wissenschaft: 

Der Welttag der Wissenschaft wurde von der UNESCO auf den 10. November 2023 gelegt und findet seit 2001 
jährlich statt. Dieser Gedenk- und Aktionstag soll verdeutlichen, wie wichtig Wissenschaft für jedes einzelne Mitglied 
der Gesellschaft ist. Besonderer Fokus liegt dabei auf Frieden und Entwicklung.  

Über den Deutschen Verband für Physiotherapie: 

Der Deutsche Verband für Physiotherapie (ZVK) e. V. – PHYSIO-DEUTSCHLAND – bildet die Dachorganisation von 
rund 26.000 Mitgliedern in neun Landesverbänden. Der Verband vertritt die berufspolitischen und fachlichen 
Interessen der freiberuflichen, angestellten und angehenden Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten. Er ist der 
einzige Berufsverband für Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten in Deutschland, der im Weltverband der 
Physiotherapie (World Physiotherapy) und damit in internationalen Fachorganisationen Sitz und Stimme hat. Der 
Verband setzt sich seit Jahren für die Qualität in Aus-, Fort- und Weiterbildung ein und ist bestrebt, die akademische 
Ausbildung von Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten in Deutschland umzusetzen. Umfangreiche 
Informationen rund um die Physiotherapie finden Interessierte auf der Patienten-Seite der Verbands-Homepage unter 
https://www.physio-deutschland.de/patienten-interessierte.html  

Pressekontakt: 

Nadine Baltes 
Deutzer Freiheit 72-74 
50679 Köln 
Telefon: 0221981027 - 33 
E-Mail: baltes@physio-deutschland.de 
Internet: www.physio-deutschland.de  
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